
6 Deitingen !{ilihof
Kt. Bez. Gemeinde Ort Datum/Bearbeiter

1. Fassuns 07"81 / nvlr

! aufgenommen
o besucht, nicht aufgenommen
o Hinweis Streusiedlung

Siedlungsentwicklung
Historischer und räumlicher Zusammenhang der wesentlichen Gebiete, Baugruppen, Umgebungen und Einzelelemente;
Konf likte; spezielle Erhaltungshinweise.

Vis ã vis der FabriJcanlage AtLlsholz liegt r¡nn¿eit der Aare der l¡andsitz Vûilihof .
DÍe ú¡rctr einen dichten, hohen læblrang (0.0.10) \run i.ibrigen, ebenen Gelände abge-
trennte klej-ne Siedtung geLrört noch zur Gelreinde Deitingen. Sie setzt sich aus
drei spezifischen Teilen zusanuen, d.ie in lockerer Anordnung durclr einen gepfleg-
ten Park (U-Zo I) mi-teinander r¡erbunden werden: der Landsitz VtiUl:of (E 0.0.1),
ðie Bauten der ehernaligen Fabrik (B 0.1) i¡:rd ei¡¡e Gnrype r¡on drei grossen Bauern-
håiusern östlich des Parks (B 0.2)

Der Vüilihof gehört, zur Reihe barocker landsitze, welche n:nd r¡n Solottrurn ¿utzu-
treffen sj¡d. Das ehernalige l,{asserschlössctren wr:rde 1575 als SonnersÍtz erbaut,
1680 mit, zweí Flarrker¡ttisren zun tlpischen "Ttirmlj]¡aus" q¡¡¡eitert r-rnd i¡n 19. Jh.
klassizistisch erg¿inzt. Das Gebåir¡de mit guadratischem C,n¡ndriss, hohem, gekrriclctem
l{al¡rdach und polygonalem Tre¡penturm steht arn Rand eÍnes französischen Parks
(0.0.2) r uo rnan selbst ei¡r kleines "Chi¡resi-sctres Brtickchen" antïeffen ka¡xr (0.0.8).

Eine dÍchte Gruppe hoher Båiune (0.0.3) trennt den Landsi-tz r¡on drei grossen Bauern-
häusern aus dem 19. Jh. (B 0.2), welche die weite flcene östlich der Siedlung be-
wirEschafter¡ (U-Ri II). Neben den drej.rentlang eines Vrleges angeordneten, recht un-
terschiedlichen Höfen ist besonders ein statËlicher Splzcher zu en^råihnen (0.2.6),
ein guterhaltener Ilalbbohlen-Ståinderbau mi-t tieflrenrntergezogenerri Satteldach, ver-
mutlich irn 18. Jtr. erbaut.

Bei¡n nördlichen Zugang zr:r Sj-edl:ng stekren ein paar nriedrige, aber grossflächige
Lagerhäuser (B 0.1' 0.1.5). Es sj:rd dies die einzigen Reste der et¡ermliqlen PorÈ,land-
zenent-Fabrik. Die Anlage, die erste der Schweiz, ist heute stillgelegt. Ztx Fabrik
gehörte auch eine henschaftliche, klassizistj-sclre Villa (0.f.4) mit fein geglieder-
ter Fassade" Sie dient heute a1s Vervaltungssitz der Fírma Attisholz.
Oualifikation
Vergleichsrastcr
o Stadt (Flecken)

o Kleinstadt (Flecken)

o Verstädtertes Dorf

zusätzliche Oualitäten

,Bewertung des Ortsbildes im regionalen Vergtcich

Kleine, abgelegene Sied.Iung rmr einen fandsitz.

Besondere tagequalitåiten dank der allseitig r¡nverbauter¡ Situien:ng jn einer park-
åihnlichen, gepflegten tlngebung.

Kejne besonderen räunlichen O¡aliÈ¿iten der nr.rr loci<er miteir¡ander verbunder¡en Bau-
grruppen und Einzelbauten.

Besondere architekü.¡rhistorische Qr.:alit¿iten darik der klaren e¡:ochen- r:nd nutzungs-
spezifischen lþrlcnale der Baugnr¡pen und Ej¡rzelbauten. Iþhrere stilistlsch ausge-
prägte herrschaftliche Bauten, r¡orallem d¡.q baroci<e "Türmlihaus" l{ilihof.

lnventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz (ISOS)

o Dorf
o Weiler

X Spezialfall

Lagequalitäten
räumliche Oualitäten
a rchitektu rh istorische Oua litäten

3.82 15232/1

Auftraggeber: Bundesamt für Forstwesen, Abteilung Natur- und Heimatschtz, 3001 Bem
Auftragnehmer: ,Architekturbúro Síbylle Heusser-Keier, Uste¡istrasse Zg, bOOt 2üiiôh 
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Gebiete, Bau
Umgebungs-

gruppen, umgebungs-zonen,
Richtungen und Einzelelemente *
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mlt Sctrloss urxl Villa
, flaches Ackenlard.

. "1l[i:rn]i-traus" , I6../L7.Jh.
französisctren Park

Sdrlossgraben. I(astanientÈir¡r,e

Gebåfirde der ehsn. Fabrik
Bohlenständer-S¡¡¡cher

" Clli¡esisches Brückchen"
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KT W jEMEINDE

ORTE

ORTv
Gemeinde

Bezirk:

Kanton:

Landeskarte Nr. IL27

tllt \
\

I
I

IA1]

I2l
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)

tcsl

ORL.GEMEINDEDATEN

Einwohner 1970

Zuwachs 1960-70

Zuwachs 195H0

Entwicklungsfaktor

.49.L7. . tA4l tBsl

lo.% tAsltB6l

1l % tA6l IBTI

e. .0'196...

Sektorl 1960............3.........%

Sektor2 1960.........7.8.........0/o

Sektorg 1960.........I9..........olo

1970........ ....2.....o/o

1970 ...... . ....7.4.....o/o

1970 ..... 24 .o/o

tDSl Altersstrukturfaktor 4.. .0r.9.6..

(Schweizerischer Durchschnitt e = 1;
wenn e über 1, liegt die Bevölkerungsentwicklung der
Gemeinde von 1960 bis 1970 über dem schweizerischen
Durchschnitt)

(Schweizerischer Durchschnitt a = 1;
wenn a unter 1, war die Gemeinde 1970 überaltert)

SCHUTZEMPFEHLUNGEN UND VERORDNUNGEN

Auf Heimatschutzliste A/B: lBezeichnung]

Auf Kulturgüterschutzverzeichnis nat./kant./lokaler Bedeutung: [Bezeichnung]

lm BMR: [Bezeichnung]

Baudenkmäler unter Bundesschutz: INummer, Bezeichnung]

/

Weitere Schutzverordnungen: [falls vorhanden]

lnventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz flSOSI
Arch. Büro Sibylle Heusser-Keller, Zollstrasse 42, 8005 Zürich


